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Honig 
 
Bis zu meinem 50. Geburtstag habe ich keinen Honig gegessen. 
Und nie in meinem Leben ist jemand auf die Idee gekommen, mir 
Honig zu schenken, eben bis zu meinem 50. Geburtstag. 
Ich dachte also, da es ja ein Geschenk ist, probierst Du halt noch 
einmal Honig, ob er Dir nicht doch schmeckt. Gesund ist er ja, das 
ist bekannt. Und siehe da, welch eine Überraschung, er schmeckte 
mir. Ich war begeistert. So konnte ich endlich meinen Hang zu der 
bekannten Nuss-Nugat-Creme überwinden und wurde ein Honig-
fan.  
 
Warum ich Ihnen das als geistliches Wort im Juni schreibe? Weil 
mit dieser plötzlichen Entdeckung noch ein zweites Wunder einher-
geht, das mir nicht erklärbar ist.  
Seitdem bekomme ich immer wieder Mal als Dank ein Glas Honig 
geschenkt, z.B. nach einer Kreuzeinweihung, jetzt gerade nach der 
Erstkommunion in Prien von den Priener Erstkommunionfamilien. 
Niemand weiß, dass ich erst seit 2 Jahren Honig esse. Vorher 
wusste niemand, dass ich keinen Honig esse. Dieses Rätsel gehört 
für mich zu den unerklärbaren Dingen, die unseren Verstand über-
steigen. Für mich könnte es mit dem Wirken des Heiligen Geistes 
zu tun haben: jemand meint es gut mit mir. Jemand schaut auf 
mich. Jemand schickt mir Zeichen des Lebens in Fülle, denn das 
ist ja Honig seit der Verheißung an das Volk Israel: ein Land, in dem 
Milch und Honig fließen! 
Ich hoffe sehr, dass es auch in Ihrem Leben unerklärbare, für Sie 
wunderbare Dinge gibt.  
 
Vielleicht müssen auch Sie sich mit dem Gedanken anfreunden, 
dass hier Gott seine Finger im Spiel hat  ਐ਑਒ਓ 
 

Herzlich 
 

Ihr Gemeindereferent 
 

Werner Hofmann 



G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
Pfarrei Bad Endorf und Kuratie Stephanskirchen 

01.06.2023 – 30.06.2023 
 

Donnerstag, 1. Juni Hl. Justin, Märtyrer 
Stephansk. 19.00 St. Rupertus Eucharistiefeier 

für + Agnes Mayer, Laiming, von Leni Kriechbaum 
für + Sanni Hartl von Erika Buck 
für + Maria Kleinschwärzer, Tante und Schwägerin, 
von Familien Mayer und Froitzhuber 

Freitag, 2. Juni Hl. Marcellinus u. hl. Petrus, Märtyrer 
Endorf 8.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 

Samstag, 3. Juni Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer 
Stephansk. 11.00 St. Rupertus Trauung  
   Ludwig und Andrea Kriechbaum, geb. Mayer 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
Kollekte für Pfarr-/Kuratiekirchenstiftung 

Lesung 1: Ex 34, 4b. 5-6. 8-9; Lesung 2: 2Kor 13, 11-13;  
Evangelium: Joh 3, 16-18  

 
Stephansk. 17.00 St. Rupertus Rosenkranz 
Endorf 18.00 St. Jakobus Rosenkranz 
Antwort 19.00 M.Himmelfahrt Eucharistiefeier 

für + Anna Sommer zum Jahresgedenken von 
Georg Sommer mit Familie 
für + Helmut Altmann, Ehemann und Vater, und  
+ Kinder Angelika und Sandro Altmann zum Jahres-
gedenken 
für + Traudl Harth, Ehefrau, und + Angehörige von 
Sepp Harth 
für + Resi Harth, Schwester, von Sepp Harth 

 
 
 
 
 
 
 
 



Sonntag, 4. Juni 
Stephansk. 8.30 St. Rupertus Wort-Gottes-Feier 

für die + Mitglieder des Veteranen- und  
Kriegerverein Hemhof/Stephanskirchen 

Endorf 10.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 
für + Sabina Astner, Mutter und Großmutter, von  
Familie Astner, Dorfbach 
für + Sabina und Kasimir Greißl, Großeltern, von  
Familie Astner, Dorfbach 
für alle Verstorbenen der vergangenen Woche 

Endorf 10.45 Simsseeklinik „Musik und Text“ 
Antwort 20.15 M.Himmelfahrt Bittamt  
   der Filialgemeinde Greimharting 

Freitag, 9. Juni Hl. Ephräm d. Syrer, Diakon, Kirchen-
lehrer 

Endorf 8.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 

Samstag, 10. Juni Samstag der 9. Woche im Jahreskreis 

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für Pfarr-/Kuratiekirchenstiftung 

Lesung 1: Hos 6, 3-6; Lesung 2: Röm 4, 18-25;  
Evangelium: Mt 9, 9-13  

 
Stephansk. 17.00 St. Rupertus Rosenkranz 
Endorf 18.00 St. Jakobus Rosenkranz 
 18.15 St. Jakobus Beichtgelegenheit 
 19.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 

für + Katharina Hamberger zum Jahresdenken von 
den Kindern 
für + Hansi, Konrad und Bernhard Hamberger,  
Brüder, von Frau Kristen 
für + Hubert Kristen, Ehemann, Vater und Opa, von 
der Familie 
für + Hubert Kristen von Bruder Gerhard Kristen mit 
Familie 
für + Franz Heckl zum Jahresgedenken von der  
Familie 
für + Sebastian und Wasti Wimmer und alle + der 
Familie Wimmer, Kreuzstraße 
für alle + der Familie Kindermann von Gretl Wimmer 
für + Traudl Harth, Ehefrau, von Sepp Harth 
für alle Verstorbenen der vergangenen Woche 

 



Sonntag, 11. Juni 
Stephansk. 8.30 St. Rupertus Eucharistiefeier für den Pfarrverband  
   zu Fronleichnam 
   anschließend Prozession 

für + Rupert und Maria Dirsch von Familie Murr 
für + Robert Kleinschwärzer von der Familie 

Endorf 10.45 Simsseeklinik Eucharistiefeier 

Dienstag, 13. Juni Hl. Antonius v. Padua, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer 

Antwort 16.00 M.Himmelfahrt Fatima-Rosenkranz 
Stephansk. 17.00 St. Rupertus Fatima-Rosenkranz 
Endorf 18.00 St. Jakobus Fatima-Rosenkranz 
Antwort 19.00 M.Himmelfahrt Eucharistiefeier 

Donnerstag, 15. Juni Hl. Vitus (Veit), Märtyrer 
Stephansk. 19.00 St. Rupertus Eucharistiefeier 

für + Christine und Josef Kriechbaum, Eltern,  
und + Geschwister von Maria Hilger 

Freitag, 16. Juni HERZ-JESU-FEST 
Endorf 8.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 

für alle + der Familie Schmid, Stockham, von Familie 
Schmid 
für + Eltern und Brüder von Gertraud Heckl 
für + Cousins und Cousinen von Gertraud Heckl 

Samstag, 17. Juni Unbeflecktes Herz Mariä 
Endorf 10.00 St. Jakobus Firmung 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für Pfarr-/Kuratiekirchenstiftung 

Lesung 1: Ex 19, 2-6a; Lesung 2: Röm 5, 6-11;  
Evangelium: Mt 9, 36 - 10, 8  

 
Stephansk. 17.00 St. Rupertus Rosenkranz 
Endorf 18.00 St. Jakobus Rosenkranz 
Antwort 19.00 M.Himmelfahrt Eucharistiefeier 

für + Gerti Rieble und + Angehörige 
für + Benno Öttl und + Alois und Trautlinde Öttl von 
der Wintererfamilie 

 

 



Sonntag, 18. Juni 
Stephansk. 8.30 St. Rupertus Wort-Gottes-Feier 

für + Franz Schachner zum Sterbeandenken 
für + Walter Voggenauer zum Jahresgedenken 

Endorf 10.00 St. Jakobus Wort-Gottes-Feier 
für + Josef Miedl, Schwager, von Irmgard Irlbacher 
für + Christa Zinner, Rudi Zinner und Wilhelm  
Winkelhöfer von Elke und Peter Zinner 
für + Therese Kraft, Mutter, + Hedwig Kraft,  
Schwägerin, und + Siegfried Hein, Ehemann, von 
der Familie 
für alle Verstorbenen der vergangenen Woche 

Endorf 10.45 Simsseeklinik Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 23. Juni Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 
Endorf 8.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 

für + Veronika Feil und + Lorenz Tiefenthaler von  
Familie Michael Schlaipfer 

Samstag, 24. Juni GEBURT DES HL. JOHANNES DES 
TÄUFERS 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für Pfarr-/Kuratiekirchenstiftung 

Lesung 1: Jer 20, 10-13; Lesung 2: Röm 5, 12-15;  
Evangelium: Mt 10, 26-33  

Stephansk. 17.00 St. Rupertus Rosenkranz 
Endorf 18.00 St. Jakobus Rosenkranz 
Mauerkirchen19.00 St. Johannes Eucharistiefeier  
   zum Patrozinium 
   für + Maria Dumpler und + Michael Dumpler zum 

Gedenken 
Sonntag, 25. Juni 
Stephansk. 8.30 St. Rupertus Eucharistiefeier 

für + Maria Kleinschwärzer von der Familie 
für + Evi Fischer von der Familie 
für + Walter Voggenauer von der Familie 
für+ Georg Mitterer von den Töchtern Irmingard  
Wallner-Mitterer und Mechthild Mitterer 

Endorf 10.00 St. Jakobus Wort-Gottes-Feier 
für + Amalie Loy zum Jahresgedenken und  
alle + der Familie Loy von den Kindern 
für + Josef Schlaipfer zum Jahresgedenken von  
Familie Schlaipfer, Stetten 
für + Wolf Wölky von Familie Schlaipfer, Stetten 
für alle Verstorbenen der vergangenen Woche 



Endorf 10.00 Pfarrheim Wort-Gottes-Feier für Familien 
 10.45 Simsseeklinik Wort-Gottes-Feier 
Antwort 11.15 M.Himmelfahrt Taufe 
   Elisabeth Rieger 
Mauerkirchen12.00 St. Johannes Taufe  
   Xaver Gmeiner 
Stephansk. 13.30 St. Rupertus Rosenkranz  
   zum Himmlischen Arzt 

Dienstag, 27. Juni Hl. Hemma v. Gurk und hl. Cyrill v. Ale-
xandrien 

Endorf 14.00 St. Jakobus Krankensalbungsgottesdienst  
   für Senioren 
Antwort 19.00 M.Himmelfahrt Eucharistiefeier 

Donnerstag, 29. Juni HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOS-
TEL 

Stephansk. 19.00 St. Rupertus Eucharistiefeier 
für + Rupert und Maria Zahler, Eltern, und + Bruder 
Rupert Zahler 

Patersdorf 19.00 St.Petrus u.Paulus Eucharistiefeier  
   zum Patrozinium 

für alle + der Hl. Länder 

Freitag, 30. Juni Hl. Otto, Bischof, Glaubensbote und die 
ersten hl. Märtyrer von Rom 

Endorf 8.00 St. Jakobus Eucharistiefeier 
für + Franz Zeiner von Familie Schmid, Stockham 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aus dem Leben unseres Pfarrverbandes 

 
Fronleichnam im Pfarrverband 
Es ist ein Bekenntnis unseres Glaubens und unserer Hoff-
nung, wenn wir zur Fronleichnamsprozession durch die 
Straßen unserer Orte ziehen. Die Mitte ist Jesus Christus, 
gegenwärtig in der Eucharistie. Er verschenkt sich uns, er 
teilt sich aus für uns. So wie in jeder Messfeier der Leib 
Christi gebrochen und ausgeteilt wird. Wir dürfen ihm unser 
Leben und unsere Welt anvertrauen.  

 
Die Eucharistiefeier für den Pfarrverband zu Fronleichnam mit an-
schließender Prozession findet am Sonntag, 11. Juni um 8.30 Uhr in 
der Kuratie Stephanskirchen statt. Musikalische Gestaltung in bewährter 
Form durch die „Stephanskirchner Fronleichnamsmusi“. 

 
 
 
Klausurwochenende der Pfarrsekretärinnen 
Im März machten sich die Pfarrsekretärinnen der Pfarrverbände Westli-
ches Chiemseeufer und Bad Endorf mit Verwaltungsleiter  
Matthias Wicha auf zur Klausur ins St. 
Rupertus-Haus in Traunstein. Nach ei-
ner interessanten und abenteuerlichen 
Kirchenführung der Stadtkirche Traun-
stein mit dem ehemaligen Priener  
Kaplan Konrad Roider galt es, Arbeits-
abläufe zu optimieren und Arbeitsberei-
che neu zu strukturieren.  
Zum Abschluss wurde ein Gottesdienst 
mit Pfarrer Gottfried Grengel in der 
Hauskapelle des Seminars gefeiert. 

 
 
 
 
 
 



Klausurtag der Kirchenverwaltungen PV WCU und Bad Endorf 
Im März trafen sich die Kirchenverwaltungen der beiden Pfarrverbände 
zu einem gemeinsamen Klausurtag. Im Hinblick auf die Entwicklung ei-
nes gemeinsamen Pastoralkonzeptes und 
der zurückgehenden Einnahmen standen 
die beiden Tage ganz unter dem Motto: 
„Was ist uns wichtig?“ 
Herausgearbeitet wurde vor allem auch 
die Wichtigkeit und die Verantwortung der 
Kirchenverwaltung. Was auch unter den 
Kirchgängern vielerorts nicht so bekannt 
ist, dass es ohne die Zustimmung der Kir-
chenverwaltung vor Ort keine finanzielle 
Abwicklung gibt. Daher haben die Mitglieder unserer Kirchenverwaltun-
gen auch eine hohe Verantwortung, was mit den Einnahmen geschieht. 
Für die vielfältige liturgische Gestaltung in unseren Gemeinden, die Aus-
schmückung des Miteinanders bei Veranstaltungen und Zusammenkünf-
ten können wir nur auf die finanziellen Mittel, die wir aus der Sonntags-
kollekte und dem Kirchgeld erhalten, zu-
rückgreifen. Auch wenn viele Menschen 
davon reden, dass es doch immer noch 
genug Kirchensteuerzahler gibt, hat dies 
keinen Einfluss auf unsere tägliche Arbeit. 
Deshalb müssen wir uns in der Zukunft 
Gedanken machen, dass bei immer weni-
ger werdenden Kirchgängern und Gottes-
diensten auch die Einnahmen für die Pfar-
reien weniger werden. Vielerorts ist nicht 
bekannt, wie Baumaßnahmen abgewickelt werden. Die Kirchenverwal-
tungen sind sehr engagiert und unternehmen alles, um möglichst viele 
Bauvorhaben umzusetzen. Leider dauern die Prozesse mit Bauanträgen, 
Einholung von Denkmalschutzanträgen oder Genehmigungen sehr 
lange. Beispiel hierfür ist die Außensanierung der Kirche St. Salvator, die 
bereits 2018 erstmals beantragt wurde und erst jetzt im Jahr 2022 geneh-
migt wurde. Aus den Reihen der Kirchenverwaltungsmitglieder wurden 
viele Vorschläge für eine gemeinsame Zukunft erarbeitet, dazu gehört 
unter anderem die Entlohnung von Ehrenamtlichen, welche anstelle von 
nicht vorhandenen Hauptamtlichen Aufgaben übernehmen.  

 
Übersicht über Bauprojekt im Seelsorgeraum, die durch die amtie-
renden Kirchenverwaltungen umgesetzt wurden und werden: 



Matthias Wicha, Verwaltungsleiter 
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Die diesjährige Firmung in Bad Endorf findet am Samstag, 17. Juni um 
10 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus der Ältere statt; Firmspender ist 
heuer Abt von Schäftlarn Petrus Höhensteiger OSB. 

 
Der nächste ökumenische Bibelabend findet am Montag, 26. Juni um 
19 Uhr im katholischen Pfarrheim in Bad Endorf statt. Hierzu ergeht eine 
herzliche Einladung an alle Interessierten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



St. Jakobus Bad Endorf 
 
 
36 Mädchen und Jungen durften den Tag der ersten heiligen Kommunion 
bei Sonnenschein in der Pfarrkirche St. Jakobus in Bad Endorf begehen. 
Pfarrer i.R. Andreas Zehentmair feierte mit den Kindern einen persönli-
chen Gottesdienst unter dem Motto „Jesus ist Dein Kumpel und Du sei-
ner“, denn Kommunion heißt und bedeutet Gemeinschaft. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Kinderchor der Pfarrei gestaltet. 
Mit einer Dankandacht am Abend ging ein aufregender und ereignisrei-
cher Tag für die Kinder unserer Pfarrei zu Ende. 
 
Foto: Julia Thumerer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine-Welt-Waren werden wieder verkauft am Samstag, 10 Juni und 
Sonntag, 11. Juni jeweils nach den Gottesdiensten in der Pfarrkirche. 
 
 
Die nächsten Kreistänze finden am Donnerstag, 15. Juni von 9.30 Uhr 
bis 11 Uhr im Pfarrheim statt. 
 
 
 
 



Programm 60plus 
Meditation auf dem Besinnungsweg in Baierbach am Donnerstag, 22. 
Juni 2023, anschließend Einkehr im Hofcafé Kernerhof in Stephanskir-
chen/Kreut. 
Abfahrt um 9 Uhr ab Theaterparkplatz, Anmeldung bei Anni Perl, Tel. 
1445. 
 

 
Am Sonntag, 25. Juni feiern wir um 10 Uhr eine Wort-Got-
tes-Feier für Familien im Pfarrheim oder im Innenhof des 
Pfarrheims. 
 
 

 
 
Herzliche Einladung an alle Senioren/Seniorinnen zu einem Gottes-
dienst mit Krankensalbung in unserer Pfarrkirche St. Jakobus am 
Dienstag, 27. Juni um 14 Uhr. Anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarr-
heim. 
 
Frauenbund im Juni 
 
Herzlich eingeladen wird zur Gartenführung „Pflanzen nach Hildegard 
von Bingen“ mit Bettina Preissinger in Tuntenhausen am Mittwoch, 14. 
Juni, von 19 bis 21 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldung 
möglich bei Roswitha Pichler, Tel. 3590. Kostenbeitrag 8 Euro für Mitglie-
der, 10 Euro für Nichtmitglieder, Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 
18.30 Uhr am Kirchplatz Bad Endorf. 

Ein ganz besonderer Ausflug ist für Samstag, den 24. Juni geplant. Die 
Damen des Frauenbundes laden alle Interessierten ein, mit Judith Trifell-
ner-Spalt Salzburg zu erkunden. Treffpunkt ist am Bahnhof Bad Endorf 
um 8:30 Uhr, zum gemeinsamen Kauf des „Bayern-Tickets“, falls benö-
tigt. Um 8:46 Uhr Abfahrt mit dem Zug nach Salzburg, Fahrt mit dem Bus 
in die Innenstadt oder zu Fuß dorthin (30 Minuten). Judith Trifellner-Spalt 
führt die Gruppe durch Salzburg und den Dom. Um 12 Uhr Orgelkonzert 
im Dom (25 Minuten, 6 € Eintritt). Anschließend gemeinsames Mittages-
sen und der Nachmittag zur freien Verfügung. Rückkehr wird gegen 19 
Uhr sein. 
Anmeldung bei Monika Hecker, Tel. 3205 (falls Anrufbeantworter, bitte 
Nummer hinterlassen) oder monika.hecker@frauenbund-bad-endorf.de  



Kuratie Stephanskirchen 

 
Erstkommunionfeier in Stephanskirchen 
 
Am 21. Mai feierten fünf Kinder aus Hemhof und Umgebung ihre erste 
heilige Erstkommunion in Sankt Rupertus, Stephanskirchen. Feierlich er-
öffnet wurde der Gottesdienst mit dem Einzug der Kommunionkinder, ge-
leitet von zahlreichen Ministranten, Pfarrer Grengel sowie Gemeindere-
ferent Werner Hofmann, untermalt von festlicher Orgelmusik. Schwung-
voll gestalteten die Jakobusspatzen unter der Leitung von Veronika Zun-
hammer die weitere Feier. Mit dem Vortrag der Kyrierufe und Fürbitten 
konnten auch die Kommunionkinder selbst aktiv am Gottesdienst mitwir-
ken. Johanna Grießer, die Religionslehrerin übernahm erfreulicherweise 
die Lesung.  
In einer anschaulichen und mitreißenden Predigt erläuterte Werner Hof-
mann das Evangelium nach Lukas. So schlug er die Brücke vom Zöllners 
Zachäus, den Jesu trotz seiner Habgier besuchte, zum „Herzenshaus“ 
der Kinder. In der Eucharistiefeier empfingen die fünf Hemhofer schließ-
lich zum ersten Mal den Leib Christi.  
Ein herzliches 
Vergelts Gott an 
alle Mitwirken-
den, insbeson-
dere Mesnerin 
Cilli Kriechbaum, 
für ihren uner-
müdlichen Ein-
satz. 
Eine abendliche 
Mai-Dank-An-
dacht ließ den 
Tag ausklingen. 

 

 

 

Foto: Cilli Kriechbaum 
 



 

 



 

 
 
 
 
 
 
 

 
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien nur am  

Mittwoch, 7. Juni von 8-11 Uhr besetzt. 


